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Pressemitteilung

Artenschutz als Deckmantel – NABU fordert Erhalt des Betretungsrechts im Wald

Eutin. Die Absicht der schleswig-holsteinischen Landesregierung, das Betretungsrecht in 
den Wäldern drastisch einzuschränken, stößt bei Naturschützern landesweit auf erhebli­
che Kritik. 
Oscar Klose, Vorsitzender des NABU Eutin kommentiert die Kieler Pläne so: „Es ist völlig 
unverständlich, dass in Schleswig-Holstein den Bürgern der freie Zutritt  zu ihren Wäldern 
verwehrt werden soll, obwohl es hierfür überhaupt keine sachliche Notwendigkeit gibt.“

Die von Minister von Boetticher ins Feld geführten Erfordernisse des Artenschutzes seien 
nach Auffassung  des NABU „an den Haaren herbeigezogen“.
„Die bedrohten Großvogelarten wie Seeadler, Uhu und Kranich haben hierzulande trotz 
des bisher freien Betretungsrechts gerade in den letzten Jahren bekanntlich einen unüber­
sehbaren Aufschwung erlebt. Abgesehen davon bietet bereits das geltende Naturschutz­
recht ausreichende Möglichkeiten, Großvogelbrutplätze effektiv zu schützen“, so Klose.

Der NABU vermutet hinter dem Kieler Vorstoß eher eine andere Strategie. „Wahrschein­
lich geht es dem Minister unter dem Deckmantel des Artenschutzes in Wirklichkeit darum, 
Rechtsverstöße wie unerlaubte Wildfütterungen oder Fallen, die immer wieder von naturin­
teressierten Bürgern gefunden werden, der Entdeckung durch die Öffentlichkeit zu entzie­
hen. Eine andere Erklärung gibt es für uns nicht.“ 
Vor diesem Hintergrund fordere der NABU die Landesregierung auf, bei der bisherigen 
-auch aus Sicht des Naturschutzes- bewährten Praxis zu bleiben.

Anm. zu anl. Foto:  Trotz freien Betretungsrechts stetig im Aufschwung – Kraniche. Als 
Autor bitte NABU/Klose angeben.
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